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Aktive

Frruelr

Mätrn€r

Vollcyball 6125 ll
6t23t)

Jugi Mädchetr Mädchen I Uschi fthmid
Mädchen 2 Rahel Schmid

6l 18 04
61 20 8.t

Jrgi ltulben

Turnende Vereine voo Ettenhausen

Pr?isident EdgarEiseneggcr
Obertumer Nortr(Scramorzin

61 25 ll
61 35 94

Präsidenlin Astridweber
kiterin ad.int Rita Eisenegger

61 28 53
61 25 ll

Präsideot DltlI Frci
Oberlumer Ernst Wägeli
Seniorcn Morilzsprenger

6t 24 7|
6t 2512
61 2l 18

Obmann
Knaben 1

KDben 2

Urs Dogglveiler
Robe( Zehnder

6t 21 82
a,l 23 01
6t 22 92

VEREINSNACHRICHTEN OES TURNVEREINS ETTENHAUSEN
OFFIZIELLES ORGAN DER TURNERRIEGEN

Nr.2 /Juni 1994 2r, Jahrgang
Erscheint 4 Mal iährlich

Tumveteranentagung
Sommer

Liebe Turnerfamilie
Geschätzte Leserinnen und Leser

Die ersten sportlichen und anderen Aktivitäten dieses Jahres in den
einzelnen Riegen gehören bereits der Vergangenheit an. So auch
die Tumveteranentagung vom 5. Juni in Ettenhausen. Es scheint
einigen Leuten nicht bekannt gewesen zu sein, dass dieser Anlass
von der Tumveteranengruppe Aadorf-Ettenhausen organisiert wur-
de. Unsere Riegen sowie diejenigen von Aadorf wurden angefragt,
ob wir bereit seien, in der Organisation mitzuhelfen. Alle Riegen-
präsidenten/innen haben spontan zugesagt. lm Namen der Tumve-
teranen danke ich hier allen Beteiligten recht hezlich.

Es verärgert mich persönlich, wenn ich als Präsident der Aktiven
des TV Ettenhausen schlussendlich für Sachen, für die ich mich
absolut nicht verantwortlich fühle und die mich nichts angehen, ge-
rade stehen soll. Direkte Nachfrage, und nichl Spekulationen und
Schlechlmacherei wären hier wohl angebracht gewesen. lch hoffe,
dass ich mit diesen Zeilen einiges klar stellen konnte, oder zumin-
Jest die ewigen Nörgeler unsererZeit aus der Reserve locken kann,
dass in der nächsten Ausgabe der Vereinsnachrichten die Richtig-
stellungen etc. sich nur so häufen (für direkte Gespräche bin ich
ebenso zu haben), denn nur wer sich exponiert und engagiert, kann
auch kritisiert werden.

lch wünsche allen einen schönen und sorgenfreien Sommer, femab
aller Leiter- und Präsidentenprobleme.
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AZ Fabrikation und Handel
sämllicherMöbel
Beratung Desi9n lnnenausbau
allgsmeine Schreinerarbeiten

ALOIS ZEHNDER 8356 ETTENHAUSEN

Hcrmonn Fohrzcugbou und Schlosscrei

H€rmonn Fohrz@ugbou und Schlossaroi

lnhob€r Mox Csch ar

Dorfsuoss@ 7, 8356 €tl@nhousan

Iab,fanl'ü 61 9313
Iabroxos2l 61 15 61

8356 Ettenhausen
Tel. 052 612301

ln die Planung derJugireise müssen wirdas nächste Jahrwohlauch Petrus
mit einbeziehen. Das Wetter war, obwohlwir nicht einmal veregnet
wurden, gar nicht zu unseren Gunslen beslellt.

Die Eisenbahnfahrt überWinterthur, nach Steg im Tösstal, konnte uns
noch nichts anhaben. Wirslaunten nicht schlechl, als in Kollbrunn ein
eigens angeheuerter Berglührer des Hömlimassivs zu uns in den Zug slieg.
Dies konnte wohl nichts Gutes bedeuten. Von Bären und anderen grossen
Tieren war nun die längste Zeit die Rede.

Als auch den Gröislen einigennassen Angst eingeflösst war, begann
abseits der bekannten Roule derAufstieg auI das Hörnli. Dassjeder dabei
etwas dreckig wurde, hat wiederum mit Petrus zu lun, aber am Erjebnislat
dies keinen Abbruch.

Auch Petrus war schuld, dass wirdas Mitlagessen im Restaurant anslatt
am gemü(lichen Feuef einnehmen mussten. Die Leiter kamen deshalb so
zu einem zusälzlichen gulen Kaffee.

Die weitere Wanderung am Nachmittsg wurde beiAllenwinden fürdie
Leiter unteörochen. weil sie schon wieder das Bedüfnis nach einem
"Kaffee" hatten. Alle Jugendriegler benütäen diese Gelegenheit, um sich
im Kleiderschmutzigmachen zu üben, sprich um sich im Verslecken zu
üben.

Nach diesem Iür alle amüsantem Zwischenspiel ging die Wanderung weiter
nach Fischingen. Doft en/vaflele uns Ross und wagen um uns nach Hause
zu bdngen. Bis hierhin war alles, bis auf einigen Kleinigkeiten unter uns
(Schlägereien, Wutausbritche etc.), beslens gelaufen.

Um unseren Leiter zu zeigen, dass sie uns nach der Jugi nichts mehr zu
sagen hab€n, haben wir uns beim nächslen Dorfbrünnen gegenseitig nass
gespritzt und einigen die Nas€ blutag geschlagen. Das hat am meislen
Spass gemacm und war obergeil.

Danke, fürdiesen Tag, haben wir niemandem gesagt, denn das islja alles
selb6tver§ändlich.

Ein lrustriener Leiter (Edgar Eisenegger) im Namen aller Beteiligten
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GebrWeibel AG, Bauunlernehmung
8362 Ballerswil, Tel. 073 431807
8356 Ellenhausen, Tel.052 611820
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Solorium

Houpistrosse 22

Telefon 052 I 61 25 15

8355 Aodorf

Unser Michael Lütscher ist im Militär zum Feldweibel brevetiert worden
Hätte erdoch nur schon abverdienl. Herzliche Gratulation.

Unsere Ehrenmitglieder Herbed und Georges Zehnder feiem einen
halbrunden, den 55. resp. 45. Geburtstag. Hezliche Gratulalion.

Ratet mal, wer am 16. August 1994 Geburtstag hat? E. wohnt in Aadorf an
der Morgentalstr. 33 und wird sich über ein paar Besucher und Gratulanten
an diesem Tag sicher freuen-

Zur Zeit befinden sich Lukas Müller und Guido Zehnder mitten in den
Abschlussprüfungen. Wirwünschen beiden toi, toi, loi.

(

(

Bei der Wahl, Kant. Jugitag in Weinfelden oder l\4ituvirkung am der Kant.
Tumveteranentagung bei uns in Ettenhausen, haben sich die Jugendriegler
für Ettenhausen entschieden. Dadurch haben sie auf die Möglichkeit eines
Vergleiches mit Gleichaltrigen ve.zichtet. lm Namen aller Tumveteranen
herzlichen Dank.

An den Wettkämpfen um den schnellsten Aadorfer haben aus unsercn
Reihen auch einige Jugendriegler mitgewiftt. Bei den Jahrgängen 1983
wurde Simon Eggimann im 4. Rang klassiert. Manin Adolf wurde bei den
8l-er gar Eßter und hat sich für den Final des besten Thuqauers
qualifizied. Herzlichen Dank und Gratulätion allen Teilnehmem.

BAURIEDL
Refünomsdrildelsrsßafu
Tet.o5t-Gl458
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Täniker llöckli

Gebr.J,+M. Ruckstuhl
Bä.ker.iKondilorel

Denner Satellit
8:156 Ett€nhauson

WLrführ€n eine grosse

Auswahlzu
DennerDiscou t-Prelsen

Telelon 052 6122 84

Speziäliüit Tänikor-IüöGkli

Kreisiugendspieltag ilünchwilen

Mit zwei Jägerball- und oiner Korbball-Mannschaft fuhren wir am 7.
Mai naoh Münchwilen, wo der diesjährige Kreisjugendspieltag
durchgeführt wurde. Bei optimalon Wetterverhältnissen wären ca.
1100 spielfreudige Mädchen und Knaben anwesend und warteten
gespannt auf ihren Einsatz. Endlich konnten sie heute das in vielen
Turnstunden Eingeübte unter Bew€is stell€n und sich mit anderen
Mannschaften messen,

Mit viel Einsatz und Freude versuchten unsere Jägerinnen im
Jägerball möglichst viele Hasen zu lreffen. Und wenn sie dann
selber die Gejagten waren, sich natürlich nicht 'abschiessen" zu
lasson-

Bei den Koöballerinnen galt es, den Ball möglichst oft in den
gegnerischen Korb zu werfen.

Natürlich waren auch viele Eltern dabei und spornten ihre Sprösslinge
lautstark und unermüdlich an- Nach jedem gewonnenen Spiel wurde
gejubelt und die verlorenen schnell vergessen.

Gespannt warteten am Schluss der Spiele alle auf die
Rangverkündigung und hofften natürlich aufeinen guten Platz.

Unsero Bilanz sieht folgendermassen aus:

Jägerball Kat. A
Jägerball Kat. B
Koöball Kat. B

Rang
Rang
Rang

All6n herzliche cratulation, vor allem den Korbballerinnen, die dank
ihrem 3. Rang am Finalspieltag leilnehmen dürfen. lch wünsche
ihnen schon jetzt viel Glück dabei.
Müde, aber zirieden, kehrten wir wieder nach Hause zurück.

7.
9.

( (

Mädchenriege Ettonhausen
Uschi Schmid
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G Glasbläserei
Gabi Doggweilel

8356 Ettenhausen
Dorfstrasse 052 61 26 00D Mi-Fr S.O0-11.3O 14.0O-1a.OOUhr

Novemb€r und D6z6mb€r zusälzlich
Sämslägnachmittag 14.OO 16.O0Uhr
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Xttl!f,.ttlljnpfe voD 29. M.i 199.a iD Escblikon

Um 07.45 Uhr tr'fen wir uns beiE Scfulhrus Ettenluusen üm ar dm Kr€is-
tr€ttllhpfetr in Esctüikotr ar faüt€n. Endlich um 08.15 Uhr, als wir auch die
lctren müdlil Seeleo sus dcn Bdleo gclplt hatteq (aneten wir mit dein Trrk-
tor utrd d€m 'Chalet-Arhänger' Richtung Eschlikotr. Unscr Chaufreur Stefan
\rüde vome aufd€rn Traktor ganz schön verregDet wäIrend wir and6€n hintar
im Hüsli itr Trocken€n ußs€re cipfcl und d€ß Krf€e genoss€rl

G€rtdc troch rechtzcitiS urm Anmeldeß crrcishtetr wir cndlich Eschliton. Ml
Schirmen und Regeflschützetr bepackt, rnachtm wir uns auf den vorgeschiebe-
n€n W€9. Am Morg€n legten wir ziIka 6 lon 

^räck 
Dazwischen mus(en ver-

s€hieden€ Dsziplinen absohi€rt l €rden: Nage,q celändelsuf urd skifsfuen
(lsuf.tr).

n
Fahrschulen

F. Eicher, Aadorf
Löhrackerweg 17
Tel. 052 6116 88

Peter Eicher, Aadorf
Rietstrasse 22
Tel. 052 ü 24 A7

staatlich geprüfte Fahrlehrer

SG GTR
lnh. R. P,ändlor, 6ldg. dipl. Badlooloktiker

FachgeschättfüI
Hl-Fl, Fernsehen und vldeo

Beratung, Verkaul
Prompter Service
lnstallalion von Satellilenanlagen

Aadorl
Telelon 052 61 35 61

I

HETVETIA
VERSICHERUNGEN

Agentur
Robert Zehnder

Telefon 052 611602

Ein gutes Gefühl

((

Zuück in Eschlikod konntc ein fein€s Mtlrgessen bemgm werdm. Ivtrt Jass€n

odel eircm Glas Wei[ vcöracht€n rrir die Mtlagszeit.

Um 13.00 UllI wurdc wieder gestafict. Dicsmal wsr dic Str€cke etwas klirzer,
etwa 4 lsn udd wi€d€r drei Disziplircn: "Garetten-Lauf, Hinder slauf und
Frisbeeziel*urf

B€im Endenisleufwaren uos€re Jurgs und Mrrtels eins.me spitze. sie ging.o
&auoos wie die uilder\ was bci cinigcn leichtcre v€rldrmgen davontrug.
(Batterieschaden)

t

B.r€its um 15.00 Uhr hrtlm wir unser Pensum oledigt, jet kotu e der gemüt-
licbc Tcil b€giEn€!. Ud 17.00 tlhr d,Im die R ngverküodigung. Mt dem lcläcn
wurdc begomco, mil icdeo weitcrctl Rsng trrch vorn€ *urdc unser Applaus
lgäiiger. wir errcicht€n wi€der dcn §rpcr 2. R ng {de vor zsrei Jahren in
Wängi. weg€n nrr einern R ngpuDk gingcn wL dies€s Jaltr am SieS vort€i.
In vier von allen *chs Dsziplinen err€ichten wir den 1. Rang: Nagellr Skifah-
r.r! Iitrd6trisleufutd c&retteFlauf Beim frisb€e-äetfilrf gabs leider nur den
6. und bcim cclär claufdco 9. R6ng.

Mt unscrem gemü iche ffihrt girys dfi[ch z]nnck nach Aador!, wo wir im
Rcslluräd Freihof mil der Frauenriege noch ein paar feuchtfrötliche Stunden
verbrschten,

Andref, Blitchtinger

I

/I
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Wieder einmal mehr meinte es Petrus nicht gut mit uns. Also organisierte ich
ein Auto, denn mit dem Velo wären wir schon nass in Eschlikon angekommen.

Sonntag, 29. tlai 1994 - Kreiswetlkämpfe in Eschlikon

Um 7.55 Uhr war ich als Erste beim S.hulhaus. Bis 8.15 waren dann alle ver-
sammolt, ab€r oha, zu Fuss oder mit dem Velo. Ein Auto und ztrydlf Frauen!
Die Aktivon hatten das gleiche Ziel, brauchten aber ihre Autos nicht, so konn-
ten wir noch das von Poter ausloihon. Allo oinstoigon und los gings nach
Eschlikon. Dort stärkten wir uns zuorst noch mit Kaffee und Gipfeli bevor wir
um 9.00 Uhr losmarschierten.
Die Riegen aus dem gleichen Oorf stadeten immer gemeinsam. So konnle
man sich gegonseitig anfeuern. Am Vormittag hatten wir die rote (die längoro)
Skecke zurückzulegen. Die ersten drei Posten Nag€ln, Geländelad und Ski-
laulen bewältigten wir nicht ganz ohne Probleme. Oas Skilaufen war aus mei-
ner Sicht das Lustigste.
Di6 Mitlagspause verbrachten wir im l,rehrzwecksaal Bächelacker. Dort konn-
ten wir mit Kartoffolsalat und Schinken den Hunger stillen. Bis es um 13 Uhr
weiter ging überbrückten wir die Zeit mit "Hose ab€" (Anmerkung der Redak-
tion: aber, aber ??).
Pünktlich standen wir zum ALmarsch bereit, wo wir die restlichon Kilometer
mit nochmals drei Posten unler die Füsse nahmen. Zuerst war Kar€ttensdrie-
ben angesagt, dann folgte der Hindemislauf und zum Schluss noch das Fris-
bee-Zielwerfen. Letaeros war reine Glückssache. Ca. 15.30 Uhr hatten wir
alles erledigt und mussten nur nodl aufdie Rangverkündigung warten, die auf
17.00 Uhr angesagt war. Also genug Zeit lür eine Zwischenvorpflegung, zu
plaudem, um Witze zu erzählen oder einen Jass zu klopfen.
Endlich war es soweit. Alle waren gespannt, welchen Rang sie wohl erkämplt
hatlen- Die Rangverkündigung beganh mit den Frauen. Von elf Riegen etziel-
t€n wirden hervorragenden 2. PlaE. Auah die Aktiven erreichten den 2. Rang.
Das war Grund genug noch "ein wenig" zu feiem. Glücklich verliessen wir
Eschlikon und trafen uns ansdiiessend im Rest. Freihof in Aadorf zu einem
verdienton Nachtessen- Einige verliessen uns nach dem Essen, dor harle
Kern feierte noch ausgiebig den tollen 2. Rang.
So ging ein schöner und lustigor Tag zu Ende.

Die Präsidentin: Astrad Weber

«Staldergrätschen>>
machen wir auch.

Aber mit der Schere!
((

((
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Herrensalon

TRIEDAUER
Aadorf

052 6t 2685
Winterthur

052 213 60 5'7
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Faustball Tc-Feldmeisterschaft 1994

ln arei Gruppen spielen je zehn Mannschaften um di6 Qualitikation für die
Aufstiegsspiele. Das Fanionteam aus Ettenhausen startete mit dem Ziel, ei-
nen Mittetfeldplatz zu erreichen. Mit zwei sicheren Siogen am erslen Spieltag
gegon STV Erlen 1 und STV Dozwil 1 konnte ein erster Schritt in dies€r Rich-
tung gema.hl werd€n. Lediglich das Spiel gegen STV Thundorf 1, dem ver-
mullich stärksten Gegner in dieser Gruppe, ging mit siebon Bällen Differenz
verloren. Eine falsahe Regelauslogung am a reiton Spieltag entschied das er-
ste Spiel gegon Ettenhausen. Die Mannschaft mussl6 zu viert spielen, nach-
dem Bellina Wismer, auf Protesl von RIwl 5, nichl weiterspielen durfte. Die
FAKO-CH hat im hachhinein di6s€ Regelauslegung koffigiert Somit wäre die
Oamenspielerin auch bei den Männem spielberochtigl gewesen. lm zr/eiten
Spiel konnte Marco Wismer 6ingeselzt werden. Die nächsten b€iden Gegner,
RIW 3 und Wigoltingen 2, wurden dann klar besiegt. Nach zvrei Spieltagen
bolegen die Spieler Roger Schmid, Döf Frei, Emst Wägeli, Marco und Bettina
Wismer sowie Klaus Zehnder den dn'tten Zwischenrang. Viel Glück für die
letäe Spi€lrunde.

4. Liga

lragen werden. Für Ettenhausen war klar: Alle drei Spaele mussten gewonnen
werden. Wiederum war auch Paul Hub€r im Einselz. Wängi 1, rvelches den
a eiten Zwisch€nplatz b€l6gte, wurde nach 6in€m gut6n Spiel mit droi Bällen
DiffererE goschlagen. Dor vormeintlich schwedE Gegner Alterswilen 1 enl-
puppte sioh els sehr stark. Vor allem dem Ans.hlägor gelang es, praktisch
aus jedem Anspiel einen Punkt zu machen. So musste eine bittere und fol-
gensohwere Niederlage mit drei Punkten Diffgronz in KaLd genommon wer-
den. Da nütä€ auch d6r klare Sieg gegen Märstetten nichts mehr. ln der
Schlussranglisto belogt Etlenhauson hinter dem klaron Gruppensieger, Horn
1, und drei Toams mit a,Jölf Punkten den s€hr gden fünften Schlussrang mit
elf Punkten.

Senioren( (

20 Mannschaften spielen in zwei Gruppen um die aufstiegsberechtagten Plät-
ze. Ettenhausen 2, mit einem Durchschnittsalter von 15 Jahren, mussle am
ersten Spieltag in Egnach zwei Niederlagen hinnehmen. Bereits in der ersten
Begegnung gegen RtWl 7 brach sich Hintermenn, Simon Kunz, die Hand.
Unglaublich, dass er noch alle Spiele zu Ende machte. So resultierte na.*l ei-
ner 5:0 Führung am Ende eine Niederlage mit vier Bällen Unlorschied. Das
zw€ite Spiel gegen den Absleiger aus der 3. Liga, STV Hom 1, ging dann
klar verloren, obwohl Ettenhausen nach dem SeilonwEchsel stark aufdrehte
und die zweite Halbzeit fiir sich entscheiden konnte. lm letzten Spiel gegen
Eschenz 2 spielte Ettenhausen toll auf und siaherte sich mit einem ungefähr-
deten Sieg zwei wichtige Punkte. Am ayeiteh Spieltag in Märstetten musslen
dann sogar zwei Senioren das Jugendteam verstärken. Paul Huber wie auch
Boni Wismer machten als Hintermänner ihr Sache ausgezeichnel. Nach zr/ei
klaren Si6g€n gegen Heimenhof€n 1 und Bürglen 2 {olgte ein Unentschieden
gegen Neukirch-Egnach 1. Somit belegte Ettenhausen 2 vor dem letzten
Spieltag den vierlen Zwischenrang mit guten Chancen, die Aufstiegsspiele zu
erreiohen. Unter äusserst misslichen Eedingungen, Platzregen, Hagel und
aufgeweichter Boden, mussle in Wängi die letze Spielrunde im Sumpf ausge-

17 Seniorent6ams sind in arei Stärkeklasson €ngagiert. Eltenhauson, das in
der Stärkeklasse B spielt, hat in der ersten und zweiten Runde je a'vei Spiele
gewonnen und eines verloren. Damit ist die Mannschaft für die Finalrunde
qualifiziert. Oie besten zwei aus dem Ouartolt, STV Frauenfeld 2, STV
Gachnang-lslikon, STV Ettenhausen, KTV Frauenfeld 1, werden in die Serie A
adstEigen. Hopp, Bruno Gmünd6r, Hanspeter Käpp, H€lmut Kunz, Walt€r
Rüegg, Edi Schmid, Armin Waltisperg und Richard Zehnderl

Kategorie Jugend (bis 18 Jahre)

Ettenhausen spielt in einer ser Gruppe g6gen RlWl, Eschenz, Schön€nb€rg
tcadof und Affeltrangen. Oie erste Runde wutde am24. Mai in Ettenhausen
auf dem alten Schulplatz gespielt. S€hr spanncnden und teilweise s€hr gutan
Faustballsport boton die drci Jugcndteams an diesem verregnctcn und kühlen
Abend. Auf dem gut bespielbaren T€rrain mussten die Teams zwei Mal über
drei Sätze spiel€n, bis die Sieger feststanden. Als beste Mahnschalt zeigte
sich Eschenz, wBlches einen hervorragendgn Schlagmann in seinen Roihen
weiss. Nach einem hart umkämpfien Sieg gegen Schönenberg musste das
Team von Emst Wägoli oine sehr knappe Niadarlag€ gegen Eschcnz ih lGuf
nehmen. Am a,/gilen Spieltag musste Etlcnhausen ersaEgesahwäicht antrc-
ten- Abwesenheiten von drci Stammspielem irfolge Unfall, Lager und Konfir-
mationsvoöereitung schwächte das Team dann doch allzu stark. Obwohl die
Schülerspieler Riccardo Meili und Michael Weber beherzt kämpften, konnten
die Niederlagen gegen Affeltrangen und Eschenz nicht verhindert werden- Da
am dritten Spielabend Afieltrangen nicht antrat, wurden auch dio Spiele dor
vierten Runde durchg€führt. Kräftemässig war dies dann aber für die jungen
Ettenhauser d(rch etwas zuviel; mussten sie doch drei Begegnungon nadr-
eanander austragen. lm orsten Spieltorderlen sie RlWl, in deren Reihen auch
a,/ei 2.-Liga-Spiel6r engagiert sind, alles ab. Erst der dritte Satz entschied die
Partie fiir RlWl. Auch das Spiel gegen Schönenberg ging über drei Spiel-
sälze. Diesmal revanchierte sich aber Sciönenberg für die Niederlage in El-

((

12 13

Mir neun Manhschaften - von den Minis bis ar den Seniorcn - nimmt der STV
Ettenhausen an der Faustball Feldmeisterschaft 1994 teil. In der 3. - 5. Liga
sowie in der Seniorenklasse dauert ein Spiel 2 x 15 Minuten.

3. Liga
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tenhausen. lm ahsctliessenden Spiel hiess der Gegner no.hmals RlW. We-
derum leistet Ettenhaus€n, di€smal mit Bcttina Wismer als "Hintert-au' harte
Cog€nwehr und mu6§t€ §i{*r nur knapp geschlagon gtsb€n. Sicfier \rgrden di€
Spieler EImär 8ondi, Pascäl Hubor, Stephan M0ller, Marc. Wsmer,
Christoph Zehnder und Simon Kunz (nach Genesuno) auch in der lGt€gorie
JW6nd noch von cich reden machen.

tGtcgori. Schüi.. (bis t5 Jehr.)

Die Ettenhäuser Scfiüler sind in dieser Saison im lGnton Thurgau die \ rohl
släkste Mannschaft. Vor Meislerschaftsbeginn u,urdo das an drei Tumiergh
kler angedeutet. ln Elgg areitor Räng hinter Jona, am Auffahrtstumier ebon-
falls a*eiter Rang hint€r Elgg und dann zum z\rreiten Mal in Folge den Pokal-
gewinn in Wilen am Plinostturnier. lh der Meistersclafr kämpften z./ei Etten-
hausor Teams (total 18 Mannschaftea) um die Finalqualifikation. Ettonhausen
1 wurde in seiner Gruppe klar Sieger vor Bettwiesen, Ettenhausen 2 und
Wängi. Für die erste Mannschaff spielten: Elmar Bongtti, Pascal Huber.
Riocardo Meili, Mi.tlael Weber und Christoph Z€hhd€r. lm a,t/eiten Team ka-
men zum Einsatz: Janine Hutt6r, Flavia Sckini, Daniel Schütz, Martinä und
Sabrina Wägeli. Die Finalrunde findot am 26. Juni 1994 ad dem Sportplats
Kalchrain zwisohen Frauenfeld und Eschenz statt. Die erston drei Teams
qualmzieren si.h filr die Schweize.moisters.hafl vom 28. Auoust 1gO4 in Vor-

Kad Müllor

Die TVE - Redahion sudü Photos tür die Titelseiten der TVE - Nachrichten.
Fotografior€n Sie bitte an lhren Riegenanlä$sen und senden Si6 die
s.hönsten und aussagekräftigsten Aufnahmeh, wenn m(Elich mit einem
Kommenl,ar v€rsehen, an di6 Redaktion der TVE - Nachri.hten. Besten Dahk
zum vorauS.
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HinlerlhurgauerMännerspiellag in Sirnach

Männerriege Ettenhausen mit vier
Mannschaften dabei
Beistrahlendem Sonnenschein konnien am 15,Maivie. Mannschalten der
Männerriege, verstärkt durch einige Jugendtiche. nach Sirnach fahr€n um do( den
Hinterthurgauer Männerspieltag zu bestreilen.

Das Fanionleam halle sich natürlich d€n Ptatserhalt aufdem höchsten Spietniveau
aufdie Fahle geschrieb€n. Dass dies ksin leichles Unledangen ist. haben schon die
lelzso Spbllage bewlesen. Einige schbgk'afirge l,lannschafren. w,e beispisEweise ,
Afielrrangen 1 . BetMiesen 1 . Wrcn 1 oder auch Rict enbach I sta nden ats Gegner I
gegenüber. Angesichts so hochklassiger Gegner konnten einem die Beinsschon ein
wen(g zittern, doch Ettenhausen 1 liess sich nichl beirren und konnte mil drsi
Gewinnen aussechs Spielen aufwarlen. Oabeiistzu beachren, dass nurgegen die
drei Erstklassierten Affellrangen 1 und 2, sowie Wten 1 die Spiete vertoren gegebsn
werden mussten. Die einen Rang vor Ellenhausen tiegenden Betlwieser mussien in
der direKen Begegnung mit 7 Bällen eiße Niedertage gegen lnser Eins einslecken.
Der lünfle Schlussrang und damit dff Ptal2erhal können sicher ats sehrgutes
Ergebnis gewerte! werden.

AufPlalz4 lrnote unsere zbeite l\ralnscndfi gnadentos Jm püi(e Kehes der
SDrele mussle veflo'en gegeDen we.oe1 TroEoen, zwer Palien enoelen Rampo.
Die so erspielten 10 Punkte reichlen dann zum zweiten Schtussrang, was sehr
ertreulich isl. Afteltrangen 3, das sich !nentschteden von Etienhausen lrennle,
konnle mil einem PunKVoßprung den Ptatzsjeg feiern. Oie zweile unentschiedene
Pa e wurde gegen Aadorf 3 ausgetragen.

lnsgesaml wrrde an diesem Spie[ag auiS Plälzei gespiett. Unseßditte und vie(e
Mannschafl konnte bereits aufdem S.Platz spiet€n. Dieszeigt, dass mil Ellenhausen
auch in der Zuiunfl aufoen vorderen PlaE€n gerechnel werden muss. D,es
insbesondere, als slcn das "Dlet und das "Viefi" ein spannendes Due[ boten und
die 4. Mannschaft sch liesslich mit eioem cLrtbattdie Partie fürsich entschied. Das
Feld au, Plalz vie. erwies sich alszi€mtich ausgegtichen. So gelang Witen 3 mit zehn
Zählern de{ Plalzsieg. Danach gab es eine Dreiergruppe mt je 6 PrJnKen, beidenen
diBGutbälle überdio Rangierung entscheiden mussten. Troi des Vertustes gegen
Ellenhausen 4 holte sich Etlenhausen 3 mit 31 cutbälen vor dsr viert€n
l,4annschafl. mil 17 Bätten, der zwercn Rang. Aut Rang vlel fotgts sbenfa s m{ 6
Zahlern, aber nur 7 cutbätten. Bal€rswit.

Nach diesen insg€saml gesehen sehr gulen Leistungen kann man sich vorstelton.
dass sich die gule L-aune für die Heimfah( so ric g enlfalen konnte,

(

(

$fur,r[ru ffttnd;auont
Jeden l. + 3. DonneEtag
im Monet musikalische
Unterhaltung

Billardroom
gutbü.gerllche Küch€
MenU3 auf Vorb€tellung

Auflhren Besuch feuen sich Nicia + Marcel Tel' 052 6l t6 9E

Wenn es um Büro einrichten
geht....,

Büromöbel

Bruno Sono AG Towiesensfiosse I 8404 Wnterthur
Iel.O52-27 9225 Foxos2 27 77 52

TV-Video-HiFi-Natel

Fläuenleld
lelelon O54l 21 45 72 fei.-lan O54l 720 42 22

l.adicrffieiser

:uuncÄ:rin
ltolz:tÄu

E{ 3
Paul Baumgartner AG
Holzbau-Unternehmung
Baubüro+ Liegenschaften
8356 Ettenhausen
Telefon 052 612236
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SOMMERMEISTERSCHAFT MINI

Spannanda und hartumkämpfta Spielc waren dia hqausraglndcn llerk-
male der Mcisterachaftsspiele mit Ettenhauser Beteiligung.

Nachdem während des Wnterhalbjahres an einigen Hallenfumieren teilge-
nommen wurde, galtes tor die 3 Ettenhauser Mlni-Mannschafton, sich in der
Sommermeistsrschaftzu behaupten.
Eingeteilt wuden unsere lvlEnnschaften in 2 Gruppen:
Ettenhauson 1 zusammen mit Wängi 1 und 2 sowie RIW 7. Ettenhsusen 2 und 3
zusammen mit RIW 5 und 6. Gespielt wurde je 1 Vor - und Rockrunde.
Unsero Madchenmannschafr Ettenhausen 3 mit Claudia, Manuela, Nicole, Pelra und
Susanne starteten ihre Meisterschaft mit einem Sieg und einer Niededage gegen
RIW in Rickenbach.
Hartumkämpfle, aber schlussendlich doafi knappe Niederlagen setzte es in der
Folge gegen Ettenhausen 2 ab.
Dass unseren Mäddlen die nötige Spielpraxis noch fehlt, zeigte sich dafin, dass die
Spiele im Verlaute der Meisterschaft immer besser wurden.
Ettenhausen 2 mit Alex, Julien, Marcel, Stefan und als Aushilfe Sabrins begsnnen
ihre Meisterschafl mit einem glocklichen Sleg äber 3 Sälze g€gen Ettenhausen 3.
Nach einer Pechrunde mit2 Niederlagen gegen RtW 5 und 6 glänzten sie dann am
letzten Spieltag mit 3 Siegen.
Was Splelerfahrung ausmacht, demonslrierte an diesem Abend vorsllem Sabdna:
Als "HinterfEu" war sie für die Gegner ein unobeMindbares Hindemis.
Etlenhausen I mit Benjamin, Christien, Merco und Simon massen sich am 1.
Spielabend gegen Wängi2 und gegen RIW 7-
Auch ihre Bilanz nach dem 1- Spieltag lautete 2 Spiele, I Sieg 1 Nieclerlage.
ln der Folge spielten sie vor allem am 2 . Meislerschafts€bend in Wängi recht stark
und vedoren gegen das körperlich übedegene Wängi 1 eßt im 3. Sats knapp. Wängi
2 wurde hingegen auch in der Rückunde wieder besiegl-
Die letzte Runde in einer starken Gruppe endete dann fUr Ettenhausen 1 leider
punktelos.
lnsgesamt möahte ich aber doch feslhalten, dass in allen 3 Mannschaflen gule und
sichtbare Forlschritte zu vezeichnen sind-
Natürlich gibt es da und dort noch Fehler, die einem als Trainer manchmal fast die
"Haare zu Berge stehen lassen".
Meiner Meinung naafl ist das Wichtigste aber, dass Spaelfreude und Plausch
tibeMieOen.
Es wäre sicher verfehlt n€ch einem halben Jahr schon Meistermannschaflen zu

Abschliessend nöchte i.halbh henlich dbtbh, eelcle it wAh/end d.s Tldihin$ uil ü
Ttmieftn tatlröllg zo Seite staaden. Ohtu ihe lvfithilfe v&e ein geodnetq
Trdihingsb.trieb ode, dü Besuch tü Tünierefi lßt fücht höglich.

(
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heinz ochsner eissnwaren cH-83s5 aadorf
haushalt bahnhotstrasse6
spielwaren teteton 052 6ft2o2

Steinmann
@

Offizielle A116 Fomeo + Psugeot-Vert.etuns
Verkauf von Neuwagen und Occasionen

Pannendiensl, Ersalzwagen
Alle Eeparatur€n und Services

Ersata€illager, Zubehör

(

Kombi-Vermietung 8355 Aadorf
Wir
vermieten:

- Festbestuhlung

- Festgeschirr

- Barelemente

- Barstühle

- Partyzelte

- Tanzbühnen

- Wc-Container
- WC-Wagen

- Büro-Container
- Material-Container

Kombi-Vermietung
Tänikonerstrasse 34
CH-8355 Aadorf TG

Telefon 052 61 37 02
Hüttwilen:
Telefon 054 471685

ffi



Fortselzung ausden letzlen Vereansnachrichtenl

Die Erfolgsmeldungen für unseren noch jungen Verein reissen nicht ab.
Was ich in den letzten Vereinsnachrichten bereils ganz leise angedeutel
und gehofft habe, wurde Tatsache- Wir sind in unserer Kategotie D
Wintermeister im Kanton Thurgau geworden, d.h. 1. Platz von I
Mannschaften- Bis es soweit war, mussten wir in einigen Spielen der
Rückrunde um unseren Erfolg bangen. Einige dieser Spiele wurden ersl im
Tie-Break entschieden. Ebenso gut könnten wir jetzt an dritter oder gar
vierter Stelle der Rangliste stehen. Dies zeigt das Stärkeverhältnis der
einzelnen Mannscheflen. Die Freude war und i§ nalüriich riesengrcss,
dass uns dieser Sieg gelungen ist. Verbunden mit diesem Sieg ist natürlich
derAufstieg in die Kalegorie c. Hierwerden die Kirschen um einiges höher
hängen. lch bin iedoch übelzeugt, dass war auch hier unser Besles geben
werden.

(

Mit diesem Sieg konnten wir uns für den VeQleichs,wettkampf mit dem
Kanton St. callen qualifizieren. lch verweise in diesem Zusammenhang
auf den Bericht von Karin Niedermann.

lch benulze diese Gelegenheit, allen beteiliglen Spielerinnen meinen Dank,
für lhre Bereitschafl, an dieser Meisterschaft milzumachen,
auszusprechen.

Für Ettenhausen spielten

Anita Steine., Uschi Schmid, l/larlies sprenger, Ruth Pfincipato, Rita
Eisenegger, Doris Strickler, Edka Zehnder und Karin Niedermann

Rita Eisenegger

(
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Tref0 fürJung und Alt
Samstag und Sonntag
g€schlossen

Dorfstrasse 16
8356 Ettenhausen
Tololon 052 612620

Romy Pfister

IHROPEL- PARTNERIN DER REGION

GARAGE BRANDLE
MAI§CHHAUSEN S35TGUNTERSHAUSTN

VERKAUF-EINTAUSCH-SERVICE.REPARATUREN
TEL.052 61 29 36 FAX 052 6t 43 50

e
C'PEL

LANDI Qualitätsweine Diln9er

Landw. Genossenschatt

sElEJf#;3:x:'#"'*" AGRO1Ä e
Terelon 052 612656 Trejbstolfe und

Heizöle Futtermittel

Uüß lEJr oö.gfltcn

hofniata sie JETZI vd @ete
Sondeßng&olen

llkl6 .h \do ran F@hsqchdt?
Beßlung lohnl slch

Ach ngl Aoch kr \/elo bt@cht eihq
ldchgercchlen Service

-_

aÄrrdu-
zuclNspcrt

A@NAI. r.rd,rho - S. L.-Sp.n ü..
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lür don VBC

(

c(o
o
o

a)
c)
lq(§
gt
f)
A':



lllir stollon vor:

ßrtrld llJeb.r - nrtho - l{.u. Prösld.otlo d.r kou.orl.ea

Gobo.on: 18.05.1959 ln Our
Zlvilstond: lBöolrot€! (mlt u6ll). 3 l{lndsr: 

^4onuolo 
E. tur6o 6. Sondro 1.5

Boruf: 
^Arttsr, 

Housfrou und 8öu6rln. Rbsolviorto dlo Spitolgahllflnnon- und

dl6 göu6 nnonsdlulo.
Hobbvs: Tuln6n. Strld!€n
B6\,orÄr9t6 Laktiiro: kol.l6. U6st ollss und nlöts-
Bo\,oaugtes €5s6n: Nlöts. lssr (fost) ollos. ousgonornmon ßosonkohl.

8€',or-Ärgtas G6tl6nk: Mln€roluross6r, hlo und do 6ln (1 l) Glösd'on tlj6lss'

tlJohnto ln Rodorf salt dom 4. Leb€n+hr- Sslt dor VorhalroLlrng tlrohnslE ln
lltlstlousan, Mltgllsd dor Frou6nn€9o solt 1981.

(
Hot dos Amt der Prösld6ntln dor Frou6nd€l96 übarnornmon, ur6ll kolno ondoro

Hondldotln zur Vofngung stond.' Jcmond mussto dos funl Jo üb6mohmo^'-

lhre 21616: lrbdrr6 doss dls Hom6rcdsdEfl ln.sftolb d6r Frouonrl€go so gut
blolbt urlo slo J6fü ls! und doss d6r TurnstundonbaeJdr oul d6m 9o96flrrötl9
sohr hohon Stond blolbt. Odor sogor nodt b6sssr ulrd. tlrlrd mlr Hllro d.r
Holloglnnon ous de.n VoEbond do.ouf oöton, doss oßonlsotodsdt 01165

kloppr- Gsgons€ltlg€ Hllfc ln oll6o Bolongon sollbo frlr dl6 kouonrl€9l6dnn6n
6l.10 Solbst\,ersRindllökolt s6ln-
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AADORTTI
Elekhizitöt,- und wo$eMerk 8355 Aodorf 052 6l 182l

lhr Partner lür Licht-, Kraft-
und Teleloninstallationen. Rufen Sie uns anl

winterthur

Wnterthur-Versicherungen Bahnhoßtrasse I
Haupt-Agentur M. Bonelti 8355 Aadorl

Matio Bonefti und Cornel Büsser Telefon 052 61 1314
Telelax O52 61 39 57

Alles für den Sport

Sportkellerv0tcl! t t otü. 27, S0 Ü1, (073, 22 a{ 30
rd fillrr. ln rrtl

bosshart
Tu rnhalreskasse 2 6 Te eron 052 61 20 60
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wlr gratulleren

zum 20. Gebutstag Daniela r'lüller von den Voleyballerinnen (5.7.)

zum 30. Geburtstag Maria Bürge von der Frauenriege (6.9.)

zum 40. Gebuistag Erika Zehnder (12.8.) und Ruth Principato
(28.7.) vom Volleyballclub

und
Trudi Huber von der Frauenriege (25.7) und ihrem Ehemann Paul

(3.6.) von aer Männeniese

Am 13. Mälz eölickte
K6tja

das Licht dieser Welt.
Wir gratulieren den Eltem Maria und Magnus Bürge zum neuen

Familienmitglied.

Tumverein Ettenhausen
4 x jährlich
Kurt Meier, Rietstrasse 5, 8355 Aadorf
Offsetdruck Dielrich, Stationsstrasse 86,
8542 Wiesendangen

Rcdaktion$chluss für die nächste Auagabc: l" SeptembGr {994

lmprassum

Herausgober:
Ersoheinungsweise:
Redaktion:
Druck:
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J.fuIathis
Gärtnerei

8356 Ettenhausen

052 6124 55

Neu und Umbauten

Z rnrnereiarbeiten

,4UqJST GRAF IIOIZMU
8356 ETTENMUSEN

4542 Wiesefldanqen
Telelon 052-37 20 60

Wir drucken und kopieren fÜr Sie

Privotdrucksochen: Vermöhlungsonzeigen,
Geburtsonzeigen, Visirenkorten, Finlodungslorten

Geschäftsdrucksochen: Gornituren, Antwort-
Lorten, Couverts, Prospel te, Etiketten, Flugblötter,
Blocks, Broschüren, ein- oder mehrforbig

h

Die TvE-Nachrichten wünschen dem Neugeborenen und den
Geburtstagfeiemden (zuh voraus oder verspätet) henlich alles Gute für

die Zukunft.

(



AZB
8356 Ettenhausen

Berücksichtigen sie bitte bei ihren Einkäufen
die Inserenten in den TVE - Nachrichten (

ü" dorf apotheke drogerie
bahnholslrasse I
8355 aadorl

telelon 052 612939

beslbekannlen [,4lneralwasser
Löwenbräu-Bier
und ob§rsälte

G. Baumgartner

Dieses Zeichen
steht für Kompetenz.

«
Thurgauer
l(antonalbank

Telelon 052 6123 07 Prompter Hauslielerdienst

(


